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Einleitung 

Die Wiedergutmachung von Menschenrechtsverletzungen ist dem Teilgebiet 
des Völkerrechts zuzuordnen, das üblicherweise mit dem Begriff "Staatenverant-
wortlichkeit" (,,State Responsibility") bezeichnet wird. Die Normen dieses 
Rechtsgebietes regeln unter anderem die Frage, ob und in welcher Form für 
Völkerrechtsverstöße Wiedergutmachung zu leisten ist. Dabei unterscheidet man 
üblicherweise drei Arten der Wiedergutmachung: I Die Herstellung der Situation, 
die bestehen würde, wenn sich der Völkerrechtsverstoß nicht ereignet hätte (,,resti-
tutio in integrum"), 2 die Zahlung einer Entschädigung ("compensation")3 und 
die sogenannte Genugtuung ("satisfaction"). 4 

Die erstgenannte Wiedergutmachungsform ("restitutio in integrum") wird in 
der englischsprachigen Literatur überwiegend ,,restitution in kind" genannt. 5 In 
der deutschen Terminologie hat sich - in Anlehnung an die zivilrechtliche 
Begriffsbildung6 - die Bezeichnung "Naturalrestitution" durchgesetzt. 7 Als 
Beispiele werden regelmäßig die Rückgabe von Sachen, die Freilassung von 
Personen und die Räumung eines besetzten Gebietes ("material restitution"), 8 

aber auch die Aufhebung völkerrechtswidriger Gesetze, Urteile und Verwaltungs-
entscheidungen ("legal restitution") 9 angeführt. Bei der zweitgenannten Wieder-

I Zur folgenden Dreiteilung siehe insbesondere Arangio-Ruiz, Preliminary Report on 
State Responsibility (ILC), v. 18. Mai 1988, UN-Doc. AI CN.4 I 416 (English), S. 9 Nr. 
21; Jimenez de Arechaga, in: Sorensen (Hrsg.), Manual of Public International Law, 
S. 565; Brownlie, System of the Law of Nations, State Responsibility, Part I, S. 208; 
Rousseau, Droit International Public, Tome V, S. 214. 

2 St/GH, Chorzow-Factory-Fall, Urt. v. 13. September 1928 (Merits), PCU Ser. A, 
No. 17, S. 47 f . 

3 St/GH, ebd. 
4 Jimenez de Arechaga, in: Sorensen (Hrsg.), Manual of Public International Law, 

S. 565; Arangio-Ruiz, Preliminary Report on State Responsibility (ILC), v. 18. Mai 
1988, UN-Doc. AI CN.4 I 416 (English), S. 9 Nr. 21. 

5 Mann, BYIL 48 (1976 I 1977), S. 2 ff.; Arangio-Ruiz, Preliminary Report on State 
Responsibility (ILC), Addendum, v. 27. Mai 1988, UN-Doc. AICN.414161 Add. 1 
(English), S. 3 ff. Nr. 64 ff., m. w. N.; so auch der St/GH im Chorzow-Factory-Fall, Urt. 
v. 13. September 1928 (Merits), PCU Ser. A, No. 17, S. 47 f. 

6 Siehe etwaPalandt, Bürgerliches Gesetzbuch, 52. Auf!. (1993), Rdn 1 zu§ 249 BGB. 
7 Siehe etwa BVerfG, Beschl. v. 11. Oktober 1985, ZaöRV 1986, 289 ff., 291 f. 

("Pakelli"-Beschluß); v. Münch, Das völkerrechtliche Delikt, S. 210 f.; Ipsen, Völker-
recht, § 37 Rdn. 67; Urbanek, ÖZöffR 11 (1961), S. 70, 72 ff. 

8 Arangio-Ruiz, Preliminary Report on State Responsibility (ILC), Addendum, v. 27. 
Mai 1988, UN-Doc. AI CN. I 416 I Add. 1 (English), S. 7 f. Nr. 74 f. m. w. N.; Verdross I 
Simma, § 1295. 
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gutmachungsform, der Entschädigung ("compensation"), handelt es sich um die 
Zahlung eines Geldbetrages, der an die Stelle der Naturalrestitution tritt, und 
zwar insbesondere dann, wenn letztere nicht möglich ist. 10 Mit dem Begriff 
"Genugtuung" ("satisfaction") schließlich werden so unterschiedliche Maßnah-
men bezeichnet wie etwa das Anerkenntnis des verantwortlichen Staates, einen 
Rechtsverstoß begangen zu haben, die Feststellung desselben durch ein internatio-
nales Gericht, eine Entschuldigung bzw. eine offizielle Bekundung des Bedau-
erns, die Bestrafung der verantwortlichen Amtsträger und die Ergreifung organi-
satorischer Maßnahmen zur Verhinderung künftiger Verstöße." 

Die gewohnheitsrechtliehen Regeln, ob und in welcher der vorgenannten For-
men Wiedergutmachung zu leisten ist, haben sich im Rahmen des herkömmlichen, 
für zwischenstaatliche Beziehungen geltenden Völkerrechts herausgebildet, vor-
wiegend im Zusammenhang mit dem fremdenrechtswidrigen Verhalten eines 
Staates gegenüber Angehörigen eines anderen Staates. 12 Die Menschenrechte 
hingegen regeln keine zwischenstaatlichen Beziehungen, sondern unmittelbar 
das Verhältnis des Staates zum Individuum, auch und gerade zu den eigenen 
Staatsangehörigen. Wegen dieser Besonderheit stellt sich die Frage, ob und 
inwieweit bei der Wiedergutmachung von Menschenrechtsverstößen dieselben 
bzw. andere Regeln gelten als im herkömmlichen Recht der Staatenverantwort-
lichkeit 

Von besonderer Bedeutung für die Beantwortung dieser Frage ist- wie stets 
im Völkerrecht - die internationale Praxis, die bei der Wiedergutmachung von 
Menschenrechtsverletzungen hauptsächlich aus den Entscheidungen der nach den 
Menschenrechtsverträgen für Individualbeschwerden zuständigen Organe be-
steht. Zu nennen sind insbesondere die mittlerweile sehr zahlreichen Urteile des 
Europäischen Gerichtshofes für Menschenrechte (EuGHMR) gemäß Art. 50 
EMRK 13 und die Entscheidungen ("views") des Menschenrechtsausschusses 
(HRC) nach Art. 5 Abs. 4 des Fakultativprotokolls (FP) zum Internationalen 

9 Graefrath, RdC 185 (1984 II), S. 78; Arangio-Ruiz, Preliminary Report on State 
Responsibility (ILC), Addendum, v. 27. Mai 1988, UN-Doc. AICN.414161Add. 1 
(English), S. 9 f. Nr. 76. 

10 St/GH, Chorzow-Factory-Fall, Urt. v. 13. September 1928 (Merits), PCIJ Ser. A, 
No. 17, S. 47. 

" Siehe Jimenez de Arechaga, in: Sorensen (Hrsg.), Manual of Public International 
Law, S. 572; Arangio-Ruiz, Second Report on State Responsibility (ILC), v. 9. Juni 
1989, UN-Doc. AI CN.4 I 425 (English), S. 125 Nr. 161; ders. , Second Report on State 
Responsibility (ILC), Addendum, v. 22. Juni 1989, AI CN.4 I 425 I Add. 1 (English), 
S. 25, Art. 10 Abs. 1; Graefrath I Oeser I Steiniger, Völkerrechtliche Verantwortlichkeit 
der Staaten, S. 172 ff.; Rodley, The Treatment ofPrisoners under International Law, S. 97. 

12 Tomuschat, FS Schindler, S. 147 ff., 157; Graefrath, RdC 185 (1984 II), S. 22; 
Rauschning, Verantwortlichkeit der Staaten für völkerrechtswidriges Verhalten, Berichte 
der Deutschen Gesellschaft für Völkerrecht, Heft 24, S. 13 f.; Zemanek, Causes and 
Forms oflntemational Liability, in: Essays in honour of Georg Schwarzenberger, S. 319 f. 

13 Die amtliche Sammlung des Gerichtshofes ist inzwischen auf249 Bände angewach-
sen. 



Einleitung 17 

Pakt über bürgerliche und politische Rechte (IPBPR). Aber auch die Praxis des 
Interamerikanischen Gerichtshofes für Menschenrechte (IAGHMR) gemäß Art. 
63 Abs. 1 AMRK sowie der ON-Ausschüsse gegen Rassendiskriminierung und 
Folter nach Art. 14 Abs. 7 lit. b RDK bzw. Art. 22 Abs. 7 UN-FK ist zu 
berücksichtigen; erste Entscheidungen liegen bereits vor. Anband des soeben 
umschriebenen Fallmaterials sollen in der vorliegenden Arbeit die Regeln heraus-
gearbeitet werden, nach denen sich die Wiedergutmachung von Menschenrechts-
verletzungen im Völkerrecht richtet. Untersuchungsschwerpunkte sind die 
Rechtsgrundlagen, die Voraussetzungen und der Inhalt der Wiedergutmachungs-
pflicht sowie die Frage nach dem subjektiven Recht auf Wiedergutmachung und 
seiner Durchsetzung vor deutschen Gerichten. 

2 Traß! 


	Vorwort
	Inhaltsverzeichnis
	Abkürzungsverzeichnis
	Einleitung

